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SuedLink: Ankündigung von Kartierungsarbeiten in der Stadt 
Hildesheim 
 
Die Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH und TenneT TSO GmbH planen in ihren 
jeweiligen Zuständigkeitsbereichen den Bau der erdverlegten Gleichstrom-Verbindung SuedLink. 
Aktuell läuft für den Abschnitt B3 von SuedLink in Niedersachsen (Grenze Region Hannover/Landkreis 
Hildesheim bis Edemissen/Strodthagen) das Planfeststellungsverfahren. Die Bundesnetzagentur hat 
hierzu nach § 20 Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG) den Untersuchungsrahmen 
festgelegt. Die biologischen Kartierungen dienen der Ermittlung und Erweiterung der Datengrundlage, 
um die Vereinbarkeit von SuedLink mit dem Natur- und Artenschutz zu prüfen. Die gewonnenen Daten 
und deren fachliche Bewertung fließen in den Abwägungsprozess zur Findung des konkreten 
Leitungsverlaufs ein und sind Bestandteil der sogenannten Unterlagen nach § 21 
Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG). Erst mit der Einreichung dieser Unterlagen erfolgt der 
Vorschlag für einen konkreten Leitungsverlauf. Mit den geplanten Untersuchungen ist keine 
Festlegung für einen Leitungsverlauf verbunden. 
 
Umfang der Kartierungsarbeiten 
Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiedenen Lebenszyklen der Fauna und Flora. Auch 
Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig von der Art bzw. Artengruppe, die kartiert wird und 
können – je nach Artengruppe – in Form von Begehungen und Sichtbeobachtungen, aber auch durch 
das Ausbringen von Lockstöcken oder Hand- und Kescherfänge erfolgen. 
 
Informationen zu den Kartierungsarbeiten 
Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche 
Wege und im Einzelfall Grundstücke zu betreten und / oder zu befahren. In der Regel werden sie zu 
Fuß durchgeführt und dauern – je nach Ziel der Kartierung – zwischen 15 Minuten bis zu mehreren 
Stunden pro Tag. 
 
Eventuelle Schäden 
Durch die Kartierungsarbeiten werden im Regelfall keine Schäden verursacht. Sollte es trotz aller 
Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden diese durch die TransnetBW GmbH bzw. durch die von ihr 
beauftragten Firmen zeitnah beseitigt oder entsprechend den gesetzlichen Regelungen in § 44 
Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) entschädigt. 
 
Bekanntmachung und Termine 
Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 des 
Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in Verbindung mit § 18 Absatz 5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten als 
Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Die Kartierungsarbeiten erfolgen in der Stadt 
Hildesheim im Zeitraum von 02.01.2023 bis 31.12.2023. 
 
Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus den Flurstücklisten und den zugehörigen 
Planunterlagen. Diese liegen am Auslageort der Stadt Hildesheim zur öffentlichen Einsicht aus: Stadt 
Hildesheim, Verwaltungsgebäude, 4. OG, Markt 3, 31134 Hildesheim. Bitte beachten Sie, dass eine 
Einsicht der ausgelegten Unterlagen nur nach telefonischer Anmeldung unter Telefonnummer 
05121 301-3041 möglich ist. Bitte beachten Sie die aktuellen Coronabestimmungen der Kommune. 
 
Mitarbeitende der TransnetBW GmbH oder von ihr beauftragte Firmen informieren die von den 
genannten Maßnahmen berührten Eigentümer und Nutzungsberechtigten zusätzlich schriftlich, sofern 
im Rahmen der Kartierungen temporäre Installationen (z. B. Nistkästen oder Lockstöcke) ausgebracht 
werden. 
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Kontakt für Rückfragen 
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kartierungsarbeiten stehen Mitarbeitende der 
TransnetBW GmbH zur Verfügung: 
 
TransnetBW GmbH   
Tel.: 0800 380 470-1  
E-Mail: suedlink@transnetbw.de 
www.suedlink.com  
 
TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und die Konverter in Schleswig-Holstein und 
Bayern zuständig. In den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche Trassenabschnitt und 
der Konverter in Baden-Württemberg. 
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GEMEINDE LAMSPRINGE 
- Der Bürgermeister - 

 
 

Bekanntmachung 
 

Widmung einer Gemeindestraße in Sehlem 

 
 

Der Rat der Gemeinde Lamspringe hat in seiner Sitzung am 26.09.2022 

beschlossen, dass die nachstehenden Straßenflächen dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet werden. 

Die Widmung tritt am Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Hildesheim in Kraft. 

 
Gemeindestraße „Rosenweg“ mit Nebenbereichen 

 
Die Straße „Rosenweg“ einschließlich der seitlichen Stichstraßen werden 

nach den Bestimmungen des Niedersächsischen Straßengesetzes dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet. 

Die Straße beinhaltet die Flurstücke 6/14; 6/23; 6/26; 6/30 und 8/18 in 
der Flur 12 der Gemarkung Sehlem. 

Die Straße ist bereits für den öffentlichen Verkehr freigegeben. 
 

Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 

Veröffentlichung Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundenbeamten des Verwaltungsgerichts Hannover, 

Leonhardstraße 15, 30175 Hannover oder in Form eines elektronischen 
Dokuments nach Maßgabe der Nds. Verordnung über den elektronischen 

Rechtsverkehr in der Justiz in der jeweils gültigen Fassung, einzulegen. 
 

 
Lamspringe, 12.12.2022 

 
Der Bürgermeister 

In Vertretung 
 

gez. Claudia Richter 
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GEMEINDE LAMSPRINGE 
- Der Bürgermeister - 

 
 

Bekanntmachung 
 

Widmung einer Gemeindestraße in Lamspringe 

 
 

Der Rat der Gemeinde Lamspringe hat in seiner Sitzung am 26.09.2022 

beschlossen, dass die nachstehenden Straßenflächen dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet werden. 

Die Widmung tritt am Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Hildesheim in Kraft. 

 
Gemeindestraße „Kleberkamp“ 

 
Die Straße „Kleberkamp“ wird nach den Bestimmungen des Nieder-

sächsischen Straßengesetzes dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 
Die Straße beinhaltet die Flurstücke 112/13,115/11, 115/14, 126/26 und 

130/5 in der Flur 15 der Gemarkung Lamspringe. 
Die Straße ist bereits für den öffentlichen Verkehr freigegeben. 

 
Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 

Veröffentlichung Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur 

Niederschrift des Urkundenbeamten des Verwaltungsgerichts Hannover, 
Leonhardstraße 15, 30175 Hannover oder in Form eines elektronischen 

Dokuments nach Maßgabe der Nds. Verordnung über den elektronischen 
Rechtsverkehr in der Justiz in der jeweils gültigen Fassung, einzulegen. 

 
 

Lamspringe, 12.12.2022 
 

Der Bürgermeister 
In Vertretung 

 
gez. Claudia Richter 

 
 

 

- 1053 -



 

GEMEINDE LAMSPRINGE 
- Der Bürgermeister - 

Bekanntmachung 
 

Inkrafttreten der Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 7 und örtliche 
Bauvorschrift „Graster Straße“ und 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 7A und örtliche Bauvorschrift „Graster 
Straße-A“ in der Ortschaft Hornsen der Gemeinde Lamspringe 

Der Rat der Gemeinde Lamspringe hat in seiner Sitzung am 07.11.2022 gemäß § 10 
Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 8. Oktober 2022 
(BGBl. I S. 1726), die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 7 und örtliche Bauvorschrift 
„Graster Straße“ in der Ortschaft Hornsen beschlossen und hat den Bebauungsplan Nr. 7A 
und örtliche Bauvorschrift „Graster Straße-A“ in der Ortschaft Hornsen als Satzung 
beschlossen. 
Hiermit wird die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 7 und örtliche Bauvorschrift „Graster 
Straße“ und der Bebauungsplan Nr. 7A und örtliche Bauvorschrift „Graster Straße-A“ gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. 
Das Plangebiet liegt im Siedlungsbereich der Ortschaft Hornsen am Nordwestrand der 
Graster Straße. Die Lage des Aufhebungsbereichs und des neuen Planbereichs ist im 
nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 7 und der neue 
Bebauungsplan Nr. 7A in Kraft. 
Die Planunterlagen des Bebauungsplans können in der Gemeindeverwaltung 
Lamspringe, Kloster 3, Zimmer 2 während der Sprechzeiten der Verwaltung von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt des Bebauungsplanes einschl. der Begründung mit 
Umweltbericht kann Auskunft verlangt werden. 
Weiterhin wird gem. § 215 Abs. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 8. 
Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726) auf die nachfolgenden Rechtsfolgen hingewiesen: 
Unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- oder Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplans 
und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften oder die Mängel der Abwägung begründen soll, ist dazulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches in der 
zuletzt geltenden Fassung über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 

Lamspringe, den 12.12.2022 Gemeinde Lamspringe 
 Der Bürgermeister 
 In Vertretung 
  
 gez. Claudia Richter 
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GEMEINDE LAMSPRINGE 
- Der Bürgermeister - 
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Landkreis Hildesheim                                                                             Hildesheim, 13.12.2022 
Straßenverkehrsamt  - 206 
Az.: (206) 36-82-00 
 
Verlegung der Ortsdurchfahrts-Grenze im Zuge der Landesstraße 499 in der Ortschaft Heersum, 
Gemeinde Holle 
 
Gemäß § 4 Abs. 2 Niedersächsisches Straßengesetz (NStrG) vom 24.09.1980 (Nds. GVBl. S. 359) in der 
geltenden Fassung wird die bisherige Ortsdurchfahrtsgrenze im Zuge der Landesstraße 499 in der 
Ortslage Heersum, Gemeinde Holle wie folgt neu festgelegt: 
Bisheriger Standort OD Stein: Station 4364 
Neuer Standort OD Stein: Station 4338 (genaue Festlegung vor Ort durch Straßenbaulastträger) siehe 
auch Kennzeichnung auf dem Kartenausschnitt  
 
Hinweis: 
Die Festsetzung der Ortsdurchfahrt hat nach dem NStrG besondere Bedeutung u. a. für die 
Zuständigkeit für Sondernutzungen (§18), die Zulässigkeit von Zufahrten und Zugängen (§20) und 
baulichen Anlagen an Straßen (§24), die Verlegung von Versorgungsleitungen (§23), die 
Straßenbaulast (§§43,49) und die Reinigungspflicht (§52). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim 
Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardtstr. 15, 30175 Hannover, erhoben werden. 
 
Im Auftrag 

 
Wüstefeld 
 

 

- 1058 -


	AB 58 vom 14. Dezember 2022-Inhalt
	2022 Herausgegeben in Hildesheim am 14. Dezember 2022 Nr. 58
	Seite
	Inhalt
	1006
	3. Ergänzungssatzung zur Satzung über Aufwandsentschädigung und Ersatz für Auslagen und Verdienstausfall (Entschädigungssatzung) der Gemeinde Harsum
	-
	27.09.2022
	1007
	Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Harsum
	-
	27.09.2022
	1021
	1. Änderungssatzung der Gemeinde Harsum über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung schulischer Einrichtungen der Gemeinde Harsum zu schulfremden Zwecken
	-
	27.09.2022
	1022
	4. Ergänzungssatzung zur Satzung der Gemeinde Harsum über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung)
	-
	27.09.2022
	1023
	Verordnung zum Schutze der öffentlichen Sicherheit und Ordnung in der Gemeinde Harsum, Landkreis Hildesheim
	-
	27.09.2022
	1030
	Zweckvereinbarung der Städte, Samtgemeinden und Gemeinden Alfeld (Leine), Elze, Freden (Leine), Lamspringe, Leinebergland und Sibbesse gemäß § 5 des Niedersächsischen Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (NKomZG)
	-
	24.11.2022
	1031
	Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Schwimmhalle der Gemeinde Sibbesse
	-
	29.11.2022
	1032
	Ordnung über die Erhebung von Entgelten für die Benutzung  der Schwimmhalle und der Sauna der Gemeinde Sibbesse 
	-
	29.11.2022
	1034
	-
	01.12.2022
	1035
	-
	07.12.2022
	1036
	-
	07.12.2022
	1037
	-
	07.12.2022
	1038
	-
	08.12.2022
	1040
	-
	09.12.2022
	1043
	-
	09.12.2022
	1050
	-
	12.12.2022
	1051
	-
	12.12.2022
	1052
	-
	12.12.2022
	1053
	-
	12.12.2022
	1055
	-
	12.12.2022
	1056
	-
	12.12.2022
	1057
	-
	13.12.2022

	EntschSatz
	FFW_Satz
	GebSchulSatz
	VerwKostSatz
	VO_Sich
	Zweckvereinbarung Tourismus
	2022-11-29 Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Schwimmhalle der Gemeinde Sibbesse - unterzeichnet_1
	2022-11-29 Entgeltordnung Schwimmhalle und Sauna Sibbesse - unterzeichnet
	KM_C450i22120114310
	Öffetnliche Zustellung_ABBAKIR
	Öffetnliche Zustellung_BABAT
	KM_C3320i22120809500
	Hildesheim_Anzeige_Kartierungen
	Sitzübergang - Amtsblatt
	Satzung Kindertagesstätten ab 2023 
	MX-3051N_B40_20221212_091957
	Straßenwidmung Rosenweg mU
	Widmung Kleberkamp mU
	2022-12-12 Bekanntmachung Amtsblatt - Inkrafttreten - B-Plan Nr. 7A   ́Graster Straße-A  (PDF)
	2. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Lamspringe über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die öffentliche Wasserversorgung
	3. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Lamspringe über die Erhebung der Abgaben für die Abwasserbeseitigung
	L 499, Feuerwehrhaus Heersum, Amtsblattveröffentlichung inkl. Karte



